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Beschlussauszug 

aus der 
Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt-, Verkehrs- und Ordnungsan-

gelegenheiten der Gemeindevertretung der Gemeinde Pinnow  
vom 16.05.2023 

 

Top 4 Einwohnerfragestunde 

 
 
Anwohnerfrage:  
Sachstand Hillligensee 
 
-Vorortbegehung von Herrn Helms und Herrn Dosdall 
-Feststellung der Grenzpunkte 
-3 Grundstücke wurden abgemarkt 
 
Anwohnerfrage: 
Straßenneubau an wassergebundenen Wegen, Wunsch Erneuerung der ersten 10-20 Meter 
 
-Aussage H. Tiroux: Straßen können im Abstand von 2 Jahren restauriert werden, wenn diese 
durch Fahrzeuge beschädigt wurden 
-bisher Schotter, Überpflasterung möglich? 
-Grundstücke können nicht gefahrlos befahren werden 
 
Anwohnerfrage: 
Sachstand Grundstück an Behrings Koppel 
 
-Weg in die Sackgasse nicht möglich, Gemeindeweg war vor langer Zeit vorhanden 
-Wege sind verkehrssicherungspflichtig 
-Maßnahme nicht einfach umsetzbar 
-geplante Vorortbegehung von Herrn Dosdall und Herrn Helms 
 
Anwohnerfrage 
Verwendung Anliegerbeiträge (Mittel für Investitionen) 
 
-Aussage H. Tiroux: 35.000,00 € sind für 2023 eingeplant 
-100.000,00 € werden benötigt um Zustand zu erhalten 
-Herr Tiroux prüft Rücklagen 
- nicht alle wassergebundenen Wege können gepflastert werden  
-B-Plan  neue Häuser wurden gebaut 
-Aussage H. Zapf: verschiedene Kategorien an Straßen vorhanden  
1. Kategorie = Priorität, Kreisstraßen (in Pinnow Gemeindestraßen) 
2. Ortverbindungsstraßen 
3.Brückenbaumaßnahmen an der Bietnitz (Neubau, hierfür ist viel Geld eingeplant) 
-Aussage H. Tiroux Investmittel werden im Amt geprüft  
 
Anwohnerfrage 
Sachstand Löschwasser 
 
-Aussage LK: lieber Löschwasserzisternen statt Löschwasserbrunnen 
-Trinkwasserschutzzonen hier können keine Trinkwasserbrunnen gebaut werden 
-Aussage Feuerwehrverband: Löschwasserkissen (wird vom LK geprüft) 
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Anwohnerfrage 
 
weitere Vorgehensweise Ackerflächen 
 
-Aussage H. Helms: Pachtverträge laufen zum Ende des Jahres aus, neue Verträge werden 
nicht abgeschlossen 
-Aufteilung in Teilflächen möglich 
-Prüfung wie die Flächen weiter genutzt werden (z.B. ökonomische Formflächen, Energief-
lächen, Aufforstung etc.), eventuell Flächenmix 
  
  
 


